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„Wohnen für Hilfe“ ist ein Projekt, das die Integration von Studenten mit 
Migrationshintergrund in das Gemeinwesen Heidelberg fördert. Gleichzeitig bringt 
es die Generationen zusammen. Die Trägergemeinschaft und das Studentenwerk 
sehen in Wohnen für Hilfe eine innovative Möglichkeit die Interessen 
unterschiedlicher Bevölkerungsgruppen in Heidelberg zusammenzuführen und 
deren Dialog zu fördern. Dies wird mit einem Netz an Ehrenamtlichen realisiert, so 
dass der Aspekt des bürgerschaftlichen Engagements bereits in der methodischen 
Umsetzung berücksichtigt ist.  

1. Ziel  
 
Das Projekt initiiert und begleitet Wohnpartnerschaften zwischen Menschen, 
die Wohnraum anbieten können und ausländischen Studierenden und 
Studierenden mit Migrationshintergrund, die Wohnraum benötigen.  
 
Wohnraumanbieter können Menschen jeden Alters sein, die Wohnraum 
anbieten, Unterstützung im Alltag benötigen und Interesse am Kontakt mit 
jungen Menschen haben.  

Wohnraumnehmer sind ausländische Studierende und Studierende mit 
Migrationshintergrund, die kostengünstigen Wohnraum suchen und bereit sind 
ihre Wohnpartner im Alltag zu unterstützen.  

Wohnen für Hilfe bezieht sich nur auf das Stadtgebiet Heidelberg mit seinen 
Teilgemeinden. Wenn das Projekt erfolgreich durchgeführt wird ist im zweiten 
Schritt auch eine Ausweitung auf deutsche Studenten möglich.  

01.05.2011 bis 31.12.2012  

2. Projektzeitraum  

Erste Wohnpartnerschaften sind zum Wintersemester 2011/2012 geplant.  

52.000 € Zuwendung der Stadt Heidelberg  bis 31.12.2012 
für die Trägergemeinschaft.  

3. Budget  

Im Projektzeitraum wird das Generationsprojekt „Wohnen für Hilfe“ erprobt.  

Bei der Weiterführung des Projekts ab dem Jahr 2013 ist eine Kostendeckung 
für die Trägergemeinschaft notwendig. Diese ist nach ersten Schätzungen bei 
einer jährlichen Einnahme von 45.000 € zuzüglich jährlichen Steigerungsraten 
gegeben.  
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4. Finanzplanung  

    2011   2012   Gesamt 
 
Ausgaben 
 
Personalkosten   16.150 €  25.870 €  42.020 € 
 
Kosten der Öffentlich- 
keitsarbeit (Flyer,  
Plakate..)     4.000 €   1.000 €   5.000 € 
 
Schulungskosten Ehrenamtl.     1.000 €      750 €   1.750 € 
 
Supervision Ehrenamtliche        500 €   1.000 €   1.500 € 
 
Miet- und Miet- 
Nebenkosten      1.600 €    2.400 €   4.000 € 
 
Investitionsgüter 
(Möbel, IT, Sonst.)     6.250 €           0 €   6.250 € 
 
Geringf. Wirtschaftsgüter       400 €       400 €      800 € 
 
Laufende Geschäfts- 
Ausgaben      1.800 €     2.270 €   4.070 € 
 
Zwischensumme Ausgaben  31.700 €   33.690 €  65.390 € 
 
Overhead (10% aus  
Zwischensumme)     3.170 €    3.369 €    6.539 € 
 
Gesamt Ausgaben  34.870 €  37.059 €  71.929 € 
 
 
 
 
 
Einnahmen 
 
Zuschuss Stadt Heidelberg       52.000 € 
 
Eigenmittel Träger- 
gemeinschaft 
(Overhead, anteilig 
 Investitionskosten)           9.929 € 
 
Spenden/Stiftungsmittel        10.000 €
  
Gesamt Einnahmen       71.929 € 
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5. Aufgaben und Zuständigkeiten  
 

 

Aufgaben  Zuständigkeit  
Wohnraumakquise  Trägergemeinschaft  
Studentenakquise  Studentenwerk Heidelberg  
Erstellung eines Vertragswerkes für die 
Vertragspartner  

Studentenwerk  

Auswahlverfahren der 
Wohnpartnerschaften  

Trägergemeinschaft  

Verantwortlichkeit für die Begleitung der 
Wohnpatenschaften:  
Aufbau und Begleitung des Ehrenamts-
Netzwerkes  
Sicherung fachlicher Standards  

Trägergemeinschaft, Projektmitarbeitende  

Medienpräsenz:  
Flyer  
Homepage  
Facebook  

Trägergemeinschaft in Zusammenarbeit 
und Vernetzung mit der Stadt Heidelberg 
und dem Studentenwerk Heidelberg  

Öffentlichkeitsarbeit  Diakonisches Werk Heidelberg und 
Caritasverband Heidelberg, bei 
Öffentlichkeitsarbeit mit größerer 
Bedeutung unter Einbeziehung der Stadt 
Heidelberg und des Studentenwerks 
Heidelberg  

Projektsteuerung  Trägergemeinschaft, Projektmanager  
Dokumentation  Trägergemeinschaft, Projektmitarbeitende 

fallbezogen Projektmanager strukturell 
bezogen  

Zwischen- und Schlussauswertung  Trägergemeinschaft, Stadt Heidelberg, 
Studentenwerk Heidelberg  

Verwendungsnachweisverfahren  Trägergemeinschaft  
Vertretung nach außen  Trägergemeinschaft in Absprache mit der 

Stadt Heidelberg  
 
Heidelberg, 11. April 2011 

Abgesprochen zwischen Trägergemeinschaft Caritasverband Heidelberg e.V. und 
Diakonisches Werk Heidelberg sowie dem Studentenwerk Heidelberg als Kooperationspartner.  
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